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WILLKOMMEN BEIM

FC STOPPENBERG E.V.

Der FC Stoppenberg wünscht
allen Mitgliedern, Fans und
Unterstützern frohe Ostern!

Genießt die Feiertage,
tankt neue Energie und
dann greifen wir gemeinsam
wieder an –
mit Teamgeist, Leidenschaft
und Freude am Fußball.
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Die Damenmannschaft sagt Danke

Im Namen unserer gesamten Damen-
fußballmannschaft möchten wir uns 
ganz herzlich bei Mellis Krabbelz-
werge für die großzügige Unterstüt-
zung bedanken.

Dank Ihres Sponsorings konnten wir 
unsere Mannschaft weiter stärken und 
unseren Teamgeist noch mehr fördern. 
Unterstützung wie diese ist im Ama-
teurfußball besonders wertvoll und 
hilft uns, unseren Sport mit Leiden-
schaft und Freude auszuüben
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Spielberichte 1. Mannschaft
Kreisliga A Gruppe 1
FC Stoppenberg – SV Borbeck 
93/09, 2:3 (1:1)

SV Borbeck 93/09 kam am Sonntag 
zu einem 3:2-Erfolg gegen FC 
Stoppenberg. Somit wurden sie der 
Favoritenrolle gerecht. Das Hinspiel 
hatte der Ligaprimus für sich entschie-
den und einen 4:0-Sieg gefeiert.

FC Stoppenberg legte los wie die 
Feuerwehr und kam vor 55 Zuschau-
ern durch Ben Lange in der sechsten 
Minute zum Führungstreffer. Marvin 
Eisenmenger war es, der in der 
19. Minute das Spielgerät im Gehäuse 
des Teams von Coach Marco Schulze 
unterbrachte. Nach nur 23 Minuten 
verließ Omar Demir von der Heim-
mannschaft das Feld, Noah Künzel 
kam in die Partie. Eine Aussage 
darüber, wer am Ende die Nase vorn 
haben würde, war nach dem Abpfiff 
der ersten Halbzeit noch nicht zu 
treffen. Es ging mit einem Gleichstand 
in die Kabinen. Mit einem Wechsel 
– Christian Maurer kam für Thomas 
Spiegelhoff – startete SV Borbeck 
93/09 in Durchgang zwei. Anstelle von 
Mike Hermes war nach Wiederbeginn 
Piet Keriem Salman für FC Stoppen-
berg im Spiel. Dass SV Borbeck 93/09 
in der Schlussphase auf den Sieg 
hoffte, war das Verdienst von Dustin 
Hoffmann, der in der 78. Minute zur 
Stelle war. Jetzt erst recht, dach-
te sich Salman, der kurz nach dem 
Nackenschlag den Ausgleich parat 
hatte (82.). Zum spielentscheidenden 
Akteur avancierte Deniz Dominik 
Hotoglu, der mit seinem Treffer in der 
90. Minute die späte Führung von 
SV Borbeck 93/09 sicherstellte. Am 

Ende verbuchte SV Borbeck 93/09 
gegen FC Stoppenberg die maximale 
Punkteausbeute.

FC Saloniki Essen – FC Stoppen-
berg, 2:3 (0:2)

Im Spiel des FC Saloniki Essen gegen 
FC Stoppenberg gab es Tore am 
laufenden Band. Am Ende stand es 
3:2 zugunsten des Gasts. FC Stop-
penberg wurde der Favoritenrolle 
somit gerecht. Im Hinspiel hatte der 
FC Saloniki Essen drei Punkte aus 
Essen entführt mit einem 4:1-Sieg.

Kaum hatte die Partie begonnen, 
brachte Jan Hillemann FC Stoppen-
berg vor 80 Zuschauern mit 1:0 in 
Führung. Ben Lange erhöhte den 
Vorsprung der Elf von Trainer Marco 
Schulze nach 25 Minuten auf 2:0. Die 
Hintermannschaft des FC Saloniki 
Essen ließ bis zur Pause kein weiteres 
Tor zu und es ging bei unverändertem 
Stand in die Kabinen. Hillemann 
brachte FC Stoppenberg in ruhiges 
Fahrwasser, indem er das 3:0 er-
zielte (49.). In der 58. Minute änderte 
Nico Andreadakis das Personal und 
brachte Ifeanyi-Charles Nnamani und 
Athanassios Tegos mit einem Doppel
wechsel für Jude Chinonso Obiezu 
und Tim Stränger auf den Platz. Atif 
Bhatti war zur Stelle und markierte 
das 1:3 des FC Saloniki Essen (67.). 
Für das 2:3 des Heimteams zeichnete 
Nnamani verantwortlich (77.). Nach-
dem der FC Saloniki Essen zunächst 
völlig von der Rolle gewesen war, zog 
er sich am Ende zumindest noch acht-
bar aus der Affäre. Zu einem Punktge-
winn reichte es jedoch nicht mehr.

FC Stoppenberg – AL-ARZ Libanon 
Essen 08 e.V, 3:6 (2:2)

Mit 3:6 verlor FC Stoppenberg am 
vergangenen Sonntag zu Hause deut-
lich gegen den AL-ARZ Libanon Essen 
08 e.V. Der AL-ARZ Libanon Essen 
08 e.V erledigte die Hausaufgaben 
sorgfältig und verbuchte gegen den 
Underdog einen Dreier. Das Hinspiel 
bei Team von Ibrahim Ramadan hatte 
FC Stoppenberg noch mit 5:1 für sich 
entschieden.

Kaum hatte die Partie begonnen, 
brachte Khaled El-Zein den AL-
ARZ Libanon Essen 08 e.V vor 150 
Zuschauern mit 1:0 in Führung. Jan 
Hillemann schockte die Gäste und 
drehte die Partie mit seinem Doppel-
pack für FC Stoppenberg (9./15.). Als 
manch einer bereits mit den Gedan-
ken in der Halbzeit war, besorgte El-
Zein auf Seiten des AL-ARZ Libanon 
Essen 08 e.V das 2:2 (40.). Zur Halb-
zeit war die Partie noch vollkommen 
offen. Remis lautete das Zwischenre-
sultat. In der 54. Minute erzielte Ben 
Lange das 3:2 für FC Stoppenberg. 
Der AL-ARZ Libanon Essen 08 e.V 
zeigte sich unbeeindruckt und so 
drehten Evangelos Mitsiotis (56.) und 
El-Zein (68.) mit ihren Treffern das 
Spiel. FC Stoppenberg stellte in der 
70. Minute mit einem Dreifachwech-
sel groß um und schickte Omar De-
mir, Moritz Börner und Gillian Gabor 
Goik für Mulla Seyit Dogan, Lange 
und Lasse Kanders auf den Platz. Issa 
Allouche beseitigte mit seinen Toren 
(82./87.) die letzten Zweifel am Sieg 
des AL-ARZ Libanon Essen 08 e.V. 
Schlussendlich entführte der AL-ARZ 
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Libanon Essen 08 e.V drei Zähler aus 
Stoppenberg.

DJK SG Altenessen – FC Stoppen-
berg, 1:0 (0:0)

Die DJK SG Altenessen trug gegen FC 
Stoppenberg einen knappen 1:0-Er-
folg davon. Ein Spaziergang war der 
Erfolg am Ende jedoch nicht für die 
DJK SG Altenessen. Das Hinspiel war 
unentschieden mit 1:1 geendet.

Nach den ersten 45 Minuten ging es 
für die DJK SG Altenessen und FC 
Stoppenberg ohne Torerfolg in die 
Kabinen. Samuel Karaqi besorgte vor 
65 Zuschauern das 1:0 für die DJK SG 
Altenessen. Jörg Dohmann nahm mit 
der Einwechslung von Rami Bosnjak 
das Tempo raus, Arian Kadrijaj ver-
ließ den Platz (180.). Als Referee Felix 
Burmann die Begegnung beim Stand 
von 1:0 letztlich abpfiff, hatte die DJK 
SG Altenessen die drei Zähler unter 
Dach und Fach.

Quelle: fussball.de

Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 G	 U	 V	 Torv.	 Tordiff.	 Pkt.

1.	 SC Türkiyemspor Essen	 19	 14	 4	 1	 79 : 32	 47	 46

2.	 AL-ARZ Libanon Essen 08	 19	 14	 3	 2	 70 : 25	 45	 45

3.	 SV Borbeck 93/​09	 18	 12	 2	 4	 56 : 39	 17	 38

4.	 DJK SG Altenessen	 19	 11	 5	 3	 61 : 45	 16	 38

5.	 SG Essen-Schönebeck II.	 18	 10	 3	 5	 48 : 31	 17	 33

6.	 SpVg Schonnebeck 1910 II.	 18	 7	 7	 4	 52 : 38	 14	 28

7.	 FC Stoppenberg	 19	 8	 3	 8	 47 : 47	 0	 27

8.	 RuWa Dellwig	 19	 6	 7	 6	 42 : 46	 -4	 25

9.	 FC Saloniki Essen	 19	 6	 3	 10	 47 : 43	 4	 21

10.	 SuS Haarzopf II.	 19	 5	 6	 8	 44 : 48	 -4	 21

11.	 FC Karnap 07/​27	 18	 6	 2	 10	 29 : 53	 -24	 20

12.	 Essener SC Preußen	 19	 5	 1	 13	 36 : 66	 -30	 16

13.	 Sportfreunde 1918 Altenessen	 19	 4	 3	 12	 27 : 54	 -27	 15

14.	 DKSV Helene Essen	 19	 3	 3	 13	 42 : 70	 -28	 12

15.	 TUSEM Essen II.	 18	 1	 4	 13	 29 : 72	 -43	 7

16.	 Bader SV 91 zg.	 0	 0	 0	 0	 0 : 0	 0	 0
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Baustoff-Profi GmbH
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Spielberichte 2. Mannschaft
Kreisliga B Gruppe 2
FC Stoppenberg 2 – Vogelheimer SV 
2, 1:4 (1:2)

Vogelheimer SV 2 setzte sich standes-
gemäß gegen FC Stoppenberg 2 mit 
4:1 durch. Die Überraschung blieb aus: 
Gegen Vogelheimer SV 2 kassierte FC 
Stoppenberg 2 eine deutliche Nieder-
lage. Im Hinspiel hatte Vogelheimer SV 
2 nichts anbrennen lassen und war als 
6:2-Sieger vom Platz gegangen.

35 Zuschauer – oder zumindest der 
Teil, dessen Herz für FC Stoppenberg 
2 schlägt – bejubelten in der 14. Minu-
te den Treffer von Jan Louis Sperlinger 
zum 1:0. Abbas Hussain schockte 
das Team von Trainer Thorsten Hilde
brand und drehte die Partie mit sei-
nem Doppelpack für Vogelheimer SV 
2 (15./34.). Zum Seitenwechsel er-
setzte Nils Wiegel von FC Stoppen-
berg 2 seinen Teamkameraden Daniel 
Szczeponiok. Mit einem Tor Vorsprung 
für Vogelheimer SV 2 ging es für die 
beiden Teams nach dem Pausenpfiff in 
die Kabinen. Christian Wesarg brach-
te den Ball zum 3:1 zugunsten des 
Ligaprimus über die Linie (73.). In der 
Schlussphase nahm Ermin Islamovic 
noch einen Doppelwechsel vor. Für 
Christian Wesarg und Filip Smolka 
kamen Hasan Beganovic und Marc 
Gaertner auf das Feld (77.). Mit dem 
4:1 sicherte Hussain Vogelheimer SV 
2 nicht nur den Sieg, sondern erzielte 
auch seinen dritten Tagestreffer (79.). 
Salaheddin Mazouz beendete das 
Spiel und damit schlugen die Gäste 
FC Stoppenberg 2 auswärts mit 4:1.

FC Saloniki Essen 2 – FC Stoppen-
berg 2, 3:1 (1:1)

Nach der Auswärtspartie gegen FC 
Saloniki Essen 2 stand FC Stop-
penberg 2 mit leeren Händen da. FC 
Saloniki Essen 2 siegte mit 3:1. FC 
Stoppenberg 2 war als Außenseiter 
in das Spiel gegangen – dement
sprechend war die Niederlage kei-
ne allzu große Überraschung. Das 
Hinspiel hatte beim 3:2 mit FC Saloniki 
Essen 2 seinen Sieger gefunden.

Milos Popovic versenkte vor 50 Zu-
schauern einen Elfmeter im Netz und 
besorgte so die 1:0-Führung für das 

Team von Trainer Dario Jovanovic. 
Bevor es in die Pause ging, hatte Jan 
Louis Sperlinger noch das 1:1 von 
FC Stoppenberg 2 parat (42.). Zum 
Seitenwechsel hatte keine Mannschaft 
die Oberhand gewonnen. Unent-
schieden lautete der Zwischenstand. 
Kecap Semih brachte FC Saloniki 
Essen 2 nach 55 Minuten die 2:1-Füh-
rung. Aleksandar Simic erhöhte für 
den Gastgeber auf 3:1 (66.). Nach 
Beendigung der zweiten Halbzeit hieß 
das Ergebnis 3:1 zugunsten von FC 
Saloniki Essen 2.

FC Stoppenberg 2 – AL-ARZ Libanon 
Essen 2, 3:5 (3:1)

Für FC Stoppenberg 2 gab es in der 
Partie gegen AL-ARZ Libanon Essen 
2, an deren Ende eine 3:5-Niederla-
ge stand, nichts zu holen. Das Hin-
spiel hatte ohne einen Sieger aus-
kommen müssen. Die Mannschaften 
waren mit einem 2:2-Unentschieden 
auseinandergegangen.

Kurz vor der Pause traf Noah Wendt 
für FC Stoppenberg 2 (42.). Den Freu-
denjubel der Mannschaft von Coach 
Thorsten Hildebrand machte Bilial All-
ouche zunichte, als er kurz darauf den 
Ausgleich besorgte (45.). Als manch 
einer nur noch auf den Pausenpfiff 
wartete, schlug der Moment von Jan 
Louis Sperlinger. In der Nachspielzeit 
war Sperlinger zur Stelle und markierte 
den Führungstreffer für die Gastgeber 
(47.). Das muntere Toreschießen vor 
50 Zuschauern fand mit dem Treffer 
von Sarsar Quissam zum 3:1 in der 
48. Minute seine Fortsetzung. Mit der 
Führung für FC Stoppenberg 2 ging es 
in die Halbzeitpause. FC Stoppenberg 
2 konnte mit dem ersten Durchgang 
sehr zufrieden sein. Trotzdem gab es 
Veränderungen bei FC Stoppenberg 
2. Simon Laux ersetzte Marco Döring, 
der nun schon vorzeitig Feierabend 
machte. AL-ARZ Libanon Essen 2 
hatte das Spiel nicht aufgegeben. Afif 
Allouche schoss den Anschluss (64.), 
Motassem Morsli traf zum Ausgleich 
(67.) und Thierno Mamoudou Sall 
brachte schließlich die Führung (82.). 
Ehe der Abpfiff ertönte, war es Bilial 
Allouche, der das 5:3 aus Sicht der 
Elf von Coach Moussa Allouche per-
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fekt machte (88.). Die Zeichen standen 
auf Sieg für FC Stoppenberg 2, doch 
gab man eine sichere Führung aus 
der Hand und kassierte letztlich eine 
bittere Niederlage.

SC Werden-Heidhausen III – FC Stop-
penberg 2, 0:2 (0:2)

Obwohl SC Werden-Heidhausen III 
auf dem Papier der klare Favorit war, 
musste die Elf von Pascal Bartels ge-
gen FC Stoppenberg 2 eine überra-
schende 0:2-Pleite einstecken. Aus-
gangslage? Vorab klar zugunsten von 
SC Werden-Heidhausen III. Doch die 
Erwartungen erfüllten sich nicht. Das 
Hinspiel war 3:0 für die Heimmann-
schaft ausgegangen.
Für das erste Tor sorgte Jan Louis 
Sperlinger. In der neunten Minute traf 
der Spieler von FC Stoppenberg 2 ins 
Schwarze. Für das 2:0 des Teams von 
Coach Thorsten Hildebrand zeichne-
te Jan Hendrik Opper verantwortlich 
(26.). Anstelle von Paul Heidersdorf 
war nach Wiederbeginn Adrian Bo-
ettger für SC Werden-Heidhausen III 
im Spiel. Die Hintermannschaft von 
SC Werden-Heidhausen III ließ bis 
zur Pause kein weiteres Tor zu und 
es ging bei unverändertem Stand in 
die Kabinen. Kurz vor dem Ende des 
Spiels nahm FC Stoppenberg 2 noch 
einen Doppelwechsel vor, sodass Sam 
Luca Hupe und Simon Laux für Daniel 
Szczeponiok und Noah Wendt weiter-
spielten (85.). Den Grundstein für den 
Sieg über SC Werden-Heidhausen 
III legte FC Stoppenberg 2 bereits in 
Halbzeit eins. Da in Durchgang zwei 
keine weiteren Treffer mehr fielen, war 
der Pausenstand am Ende auch das 
Endergebnis.

Quelle: fussball.de

Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 G	 U	 V	 Torv.	 Tordiff.	 Pkt.

1.	 Vogelheimer SV II.	 19	 15	 2	 2	 78 : 28	 50	 47

2.	 FC Saloniki Essen II.	 20	 14	 2	 4	 53 : 38	 15	 44

3.	 SC Werden-Heidhausen III.	 19	 14	 0	 5	 66 : 33	 33	 42

4.	 DJK Adler Union Frintrop III.	 18	 13	 0	 5	 74 : 31	 43	 39

5.	 DJK SF Katernberg II.	 18	 11	 2	 5	 84 : 47	 37	 35

6.	 TGD Essen-West III.	 19	 10	 0	 9	 48 : 42	 6	 30

7.	 DJK TuS Essen-Holsterhausen III.	18	 9	 2	 7	 51 : 49	 2	 29

8.	 SG Essen-Schönebeck IV.	 19	 9	 1	 9	 63 : 44	 19	 28

9.	 AL-ARZ Libanon Essen II.	 19	 8	 3	 8	 41 : 48	 -7	 24

10.	 FC Stoppenberg II.	 19	 7	 3	 9	 38 : 45	 -7	 24

11.	 Sportfreunde 1918 Altenessen II.	 18	 5	 3	 10	 33 : 53	 -20	 18

12.	 DJK Juspo Altenessen	 19	 5	 2	 12	 28 : 47	 -19	 17

13.	 Essener SC Preußen II.	 19	 4	 2	 13	 33 : 60	 -27	 14

14.	 DKSV Helene Essen II.	 19	 3	 1	 15	 28 : 72	 -44	 10

15.	 FC Karnap 07/​27 II.	 19	 1	 3	 15	 26 : 107	 -81	 6

16.	 TUSEM Essen III. zg.	 0	 0	 0	 0	 0 : 0	 0	 0
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Spielberichte 1. Mannschaft
Kreisliga C Gruppe 2
FC Stoppenberg 3 – SV Teutonia 
Überruhr 4, 7:1 (2:1)

FC Stoppenberg 3 fertigte SV Teuto-
nia Überruhr 4 am Sonntag nach allen 
Regeln der Kunst mit 7:1 ab. Aus-
gangslage? Vorab klar zugunsten von 
FC Stoppenberg 3. Und nach den 90 
Minuten? Hat sich die Sichtweise be-
kräftigt.

Bereits nach wenigen Zeiger
umdrehungen sorgte Jan Kumar mit 
seinem Treffer vor 20 Zuschauern für 
die Führung des Teams von Trainer 
Maurice Mordaß (10.). Mohamad 
Omeirat erhöhte den Vorsprung des 
Gastgebers nach 23 Minuten auf 2:0. 
Durch einen von Patrick Reik ver-
wandelten Elfmeter gelang SV Teuto-
nia Überruhr 4 in der 45. Minute der 
1:2-Anschlusstreffer. FC Stoppenberg 
3 führte zur Halbzeit knapp mit einem 
Tor Vorsprung. Kacper Smolinski (49.) 
und Tobias Lagoda (58.) brachten FC 
Stoppenberg 3 mit zwei schnellen 
Treffern die Vorentscheidung. Mit den 
Treffern zum 7:1 (75./84./92.) sicher-
te Smolinski FC Stoppenberg 3 nicht 
nur den Sieg, sondern machte auch 
seinen Hattrick perfekt. Am Ende kam 
FC Stoppenberg 3 gegen SV Teutonia 
Überruhr 4 zu einem verdienten Sieg.

FC Saloniki III – FC Stoppenberg III, 
5:5 (2:3)

FC Stoppenberg 3 – AL-ARZ Liba-
non Essen 3, 5:6 (3:0)

Nachdem FC Stoppenberg 3 bereits 
scheinbar uneinholbar in Front ge-
legen hatte, vollbrachte AL-ARZ Li-
banon Essen 3 noch eine fulminante 
Aufholjagd und setzte sich mit 6:5 
durch. Auf dem Papier hatte sich ein 
enges Match bereits abgezeichnet. 
Beim Blick auf das knappe Endergeb-
nis wurde diese Erwartung letztlich 
bestätigt. Das Hinspiel hatte AL-ARZ 
Libanon Essen 3 durch ein 3:1 für sich 
entschieden.

Bereits nach wenigen Zeiger
umdrehungen sorgte Julian Eckart mit 
seinem Treffer vor 20 Zuschauern für 
die Führung von FC Stoppenberg 3 
(5.). Dennis Möhlenbruch beförderte 
das Leder zum 2:0 der Elf von Coach 
Maurice Mordaß über die Linie (25.). 
Kurz vor dem Seitenwechsel legte 
Tobias Lagoda das 3:0 nach (44.). FC 
Stoppenberg 3 hatte die Chancen ge-
nutzt und blickte zur Pause auf einen 
deutlichen Vorsprung. Bei AL-ARZ 
Libanon Essen 3 kam zu Beginn der 
zweiten Hälfte Marc Hammermeister 
für Tarek Saado in die Partie. Durch-
setzungsstark zeigte sich das Team 
von Trainer Issa Allouche, als Mo-
hamed Bakri (49.) und Youssef Sem-
mo (53.) schnell nacheinander im geg-
nerischen Strafraum zuschlugen. Mit 
dem Tor zum 4:2 steuerte Lagoda be-
reits seinen zweiten Treffer an diesem 
Tag bei (54.). Gut sah die Situation für 

AL-ARZ Libanon Essen 3 nicht aus. 
Doch zum Glück hatte man Semmo 
in den eigenen Reihen, der das Spiel 
quasi im Alleingang mit einem lupen-
reinen Hattrick drehte (60./65./69.). In 
der 65. Minute stellte Maurice Mordaß 
um und schickte in einem Doppel-
wechsel Leon Thissen und Mohamad 
Omeirat für Eckart und Akram Hasa-
nov auf den Rasen. AL-ARZ Libanon 
Essen 3 bejubelte noch das letzte 
Erfolgserlebnis, als Thushan Tharma-
lingam für den Ausgleich sorgte (71.). 
FC Stoppenberg 3 kam nicht mehr ins 
Spiel zurück, Bakri brachte AL-ARZ Li-
banon Essen 3 sogar in Führung (89.). 
FC Stoppenberg 3 ließ nach dem Wie-
deranpfiff stark nach und bot AL-ARZ 
Libanon Essen 3 nicht mehr Paroli, so-
dass das Polster der ersten Halbzeit 
nicht einmal für ein Unentschieden 
reichte.                   Quelle: fussball.de
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Der Allbau unterstützt zahlreiche Sportler-
Innen und Sportvereine in unserer Stadt.

allbau.de/sportsponsoring

   IN BESTER 
NACHBARSCHAFT SIND.

WO

SPORTLER

Isabelle Zwingmann (VC Allbau Essen) und Max Rendschmidt 
(dreifacher Olympiasieger und mehrfacher Kanu-Weltmeister)
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Mit uns erreichen Sie Ihre Ziele!

p&k
D R U C K E R E I

P R I N T M E D I E N

Pohler & Kobler GmbH

Centrumstraße 33 · 45307 Essen

Telefon (0201) 3162245 · Telefax (0201) 3162247

www.pohlerkobler.de · mail@pohlerkobler.de

Vertragsangelgenheiten
Der Capitano bleibt!
Oliver Abs hat verlängert, eine echte Vereinslegende bleibt 
an Bord! 

Seit 2013 in unserer Jugend am Hallo groß geworden, steht er 
heute als Führungsspieler auf dem Platz und lebt den Verein 
wie kaum ein anderer. 

Trotz zahlreicher Angebote zeigt er, was echten Charakter 
ausmacht: Vereinstreue! 

Ein Spieler, ein Leader, ein Vorbild!! Unser Capitano geht weiter 
voran! 

Unsere Nummer 1 bleibt weiterhin am Ball, und das nicht nur 
auf dem Platz, sondern auch daneben. 

Daher freuen wir uns umso mehr, dass Phillip weiterhin ein Teil 
unserer Mannschaft bleibt. Mit seiner Erfahrung, seiner Präsenz 
und seiner starken Persönlichkeit ist er nicht nur auf dem Platz 
ein absoluter Rückhalt, sondern auch daneben ein wichtiger 
Ansprechpartner für das gesamte Team.

Als Co-Captain übernimmt er Verantwortung, geht voran und 
verkörpert genau die Werte, für die wir als FC Stoppenberg 
stehen: Zusammenhalt, Einsatz und Leidenschaft. 
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„Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.“
– kompetent & freundlich – 3x täglich Lieferservice

Im Looscheid 15
45141 Essen-Stoppenberg

Telefon 02 01 / 32 37 07
Rufen Sie uns kostenlos an:

0800 / 330 47 69
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01.04.2026, 18.45 Uhr
FCS III -  Barispor 84 Essen

02.04.2026
18.30 Uhr FCS  - DKSV Helene Essen 
18:45 Uhr FCS II - DKSV Helene Essen 2

Die aktuellen Spieltermine aller Jugendmannschaften
finden Sie auf www.fcstoppenberg.de

Termine

Spielberichte der Damenmannschaft
Frauen-Kreisliga Gruppe 3
SG Stoppenberg/Schonnebeck 2 – 
Vogelheimer SV, 0:7 (0:3)

Vogelheimer SV brannte am Sonntag 
in Essen ein Fußball-Feuerwerk ab und 
gewann 7:0. Vogelheimer SV ging als 
klarer Favorit in die Partie und erfüllte 
diese Erwartungen am Ende auch. Die 
Kräfteverhältnisse im Hinspiel waren 
deutlich verteilt gewesen: Der Gast 
hatte einen klaren 5:0-Sieg gefeiert.

Das Team von Trainer Markus Brink-
meier erwischte einen Auftakt nach 
Maß und ging vor 15 Zuschauern 
durch Vanessa Nowak bereits nach 
acht Minuten in Führung. Für das 2:0 
und 3:0 war Paulina Nicol Olbrich ver-
antwortlich. Die Akteurin traf gleich 
zweimal ins Schwarze (20./44.). Mit 
Mai-Li Hauck und Selena Werner 
nahm Thomas Boos in der 22. Minute 
gleich zwei Spielerinnen aus der Start-
formation vom Feld. Ersetzt wurden 
sie von Leonie Kreis und Daniela 
Mölleken. Vogelheimer SV konnte mit 
dem ersten Durchgang sehr zufrieden 
sein. Trotzdem gab es Veränderungen 
bei Vogelheimer SV. Mariella Maulitz 
ersetzte Vanessa Hülshoff, die nun 
schon vorzeitig Feierabend machte. 
SG Stoppenberg/Schonnebeck 2 
rettete sich mit einem deutlichen 
Rückstand in die Halbzeitpause. 
Vogelheimer SV ließ in der Folge nicht 
locker und markierte weitere Tore in 
Person von Gina Barteczko (60.), No-
wak (75.) und Olbrich (79.). Barteczko 
überwand die gegnerische Schluss-
frau zum 7:0 für Vogelheimer SV (88.). 
Mit dem Spielende fuhr Vogelheimer 
SV einen Kantersieg ein. Bereits vor 
dem Seitenwechsel war für SG Stop-
penberg/Schonnebeck 2 klar, dass 
gegen Vogelheimer SV heute kein 
Kraut gewachsen war.

VfL Sportfreunde 07 – SG Stoppen-
berg/Schonnebeck 2, 11:1 (2:1)

SG Stoppenberg/Schonnebeck 2 
präsentierte sich gegen VfL Sport-
freunde 07 in einer desaströsen Ver-
fassung und verlor mit 1:11. Was die 
Favoritenrolle betrifft, waren sich die 
Experten vorab einig und wurden in 
ihrer Einschätzung letztlich auch nicht 
enttäuscht. Das Hinspiel in Essen hat-

te VfL Sportfreunde 07 mit 4:1 für sich 
entschieden.

SG Stoppenberg/Schonnebeck 2 ging 
durch Darline Ehlert in der 16. Minute 
in Führung. Nikolina Buretic vollendete 
in der 24. Minute vor 30 Zuschauern 
zum Ausgleichstreffer. Das letzte Tor 
der turbulenten Startphase markierte 
Marlene David in der 27. Minute. Mit 
Mai-Li Hauck und Anna Lara Gellissen 
nahm Thomas Boos in der 33. Minute 
gleich zwei Spielerinnen aus der Start-
formation vom Feld. Ersetzt wurden 
sie von Jennifer Lazarevic und Michel-
le Sollenböhmer. Im ersten Durchgang 
hatte VfL Sportfreunde 07 etwas mehr 
Zug zum Tor und ging mit einem knap-
pen Vorsprung in die Kabine. Für das 
3:1 und 4:1 war David verantwortlich. 
Die Akteurin traf gleich zweimal ins 
Schwarze (48./50.). Per Elfmeter er-
höhte Buretic in der 52. Minute ihre 
Torausbeute an diesem Tag auf zwei 
Treffer – 5:1 für VfL Sportfreunde 07. 
Ivonne Lüdtke überwand die geg-
nerische Schlussfrau zum 6:1 für die 
Heimmannschaft (54.). Der bisherige 
Spielverlauf lief nach dem Geschmack 
von Harald Titt, sodass die Situation 
es hergab, einen Doppelwechsel vor-
zunehmen: Lisa Marie Moritz und Lisa 
Marie Hillenbrand kamen für Lüdtke 
und Carmen Riehemann ins Spiel 
(77.). Moritz (84.) und Luca Katharina 
Hofmann (87.) brachten VfL Sport-
freunde 07 mit zwei schnellen Treffern 
weiter nach vorne. Schlussendlich pfiff 
Moritz Carlino das Spiel ab und das 
Debakel von SG Stoppenberg/Schon-
nebeck 2 war perfekt.

SG Stoppenberg/Schonnebeck 2 – 
SF Dönberg, 2:4 (1:2)

Am Sonntag verbuchte SF Dönberg 
einen 4:2-Erfolg gegen SG Stoppen-
berg/Schonnebeck 2. Im Hinspiel hat-
te SF Dönberg einen Erfolg geholt und 
einen 6:0-Sieg zustande gebracht.
Für das erste Tor sorgte Alyssa Kla-
ßen. In der elften Minute traf die 
Spielerin der Gäste ins Schwarze. 
Mit dem Toreschießen war noch lan-
ge nicht Schluss, als Sina Kater vor 
den 30 Zuschauern den zweiten Tref-
fer des Spiels für die Mannschaft von 
Ali Abou Khalil erzielte. Für das erste 
Tor von SG Stoppenberg/Schonne-
beck 2 war Anna Lara Gellissen ver-
antwortlich, die in der 35. Minute das 
1:2 besorgte. Zur Pause behielt SF 
Dönberg die Nase knapp vorn. Zum 
Seitenwechsel ersetzte Leonie Kreis 
von SG Stoppenberg/Schonnebeck 2 
ihre Teamkameradin Vanessa Weiden-
bach. Anstelle von Gellissen war nach 
Wiederbeginn Jennifer Lazarevic für 
die Heimmannschaft im Spiel. In der 
47. Minute verwandelte Anna-Lena 
Wagner einen Elfmeter zum 2:2 für die 
Elf von Trainer Thomas Boos. Mela-
nie Bollmann traf zum 3:2 zugunsten 
von SF Dönberg (67.). Ali Abou Khalil 
setzte auf neues Personal und brach-
te per Doppelwechsel Vanessa Schulz 
und Rebecca Isabel Faber auf den 
Platz (69.). Tanja Pupeter beförderte 
das Leder zum 4:2 von SF Dönberg 
über die Linie (71.). Am Ende stand SF 
Dönberg als Sieger da und entführte 
damit drei Punkte aus Essen.
Quelle: fussball.de
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….wir geben Aluminium ein Gesicht! 
www.alutelligence.de 

 

 
 

Profiltechnik Lemmler GmbH 
info@profiltechnik-lemmler.de 

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98 

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

Wir machen den Weg frei.Morgen kann kommen.Beste Bank vor OrtVierfacher Erfolg für die GENO BANK ESSEN!

Ausgezeichnet beraten. Persönlich und digital.

Ansprechpartner:

Dominik Hammer
Tel. 0171/834 33 14 und/oder

Michael Güth
Tel. 0176/55 41 05 57

E-Mail: wuf@stoppenberg.de

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!



Mit Sicherheit Fair Play.

Bochumer Landstr. 125
45276 Essen
Tel. 0201 503942

Moritz Goczick

moritz.goczick@gs.provinzial.com

Sport-Leidenschaft.   Spiel-Erfolgreich.   Spaß-Garantiert.
                                    Gemeinsam zum Erfolg.

Gelsenkirchener Str. 4, 45141 Essen, T 0201 365 794 94, www.dilara-kebap.de

Locker am Ball
bleiben.
In einer starken Einheit.
Sport schafft Barrieren ab. Sport fördert das Gefühl von
Verbundenheit. Und das führt zu mehr Gemeinwohl. Um dieses
auch in der Region weiter wachsen zu lassen, unterstützen wir
Vereine und junge Talente des Fußballs. Mehr Informationen zu
unserem Engagement finden Sie unter sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.


